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Vorwort

Das Grundeigentum hat in der Rechts- und Wirtschaftspraxis eine große Bedeu-
tung. Volkswirtschaftlich stellt es einen wesentlichen Teil des gesamten Volksvermö-
gens dar. Für den Einzelnen ist eine Immobilie oftmals ebenfalls der größte Teil des
Vermögens. Das Grundstücksrecht ist daher ein weites und interessantes Arbeitsfeld
für Juristen, sei es beratend und vertragsgestaltend, sei es in streitigen Verfahren.
Dieses Buch will einerseits die dogmatischen Grundlagen des Grundstücksrechts,

andererseits seine praktische Bedeutung vermitteln. Dazu ist es unerlässlich, neben
dem materiellen Grundstücksrecht das dazugehörige Verfahrensrecht zu behandeln
und außerdem auch die Bezüge zu angrenzenden Rechtsgebieten herzustellen, ins-
besondere zum Familien- und Erbrecht, Sozialrecht und Steuerrecht.
Studierenden bietet das Buch eine systematische Einführung in das Recht der un-

beweglichen Sachen und veranschaulicht diese nicht einfache Rechtsmaterie anhand
zahlreicher Beispiele aus der Praxis. Notaren, Rechtsanwälten, Richtern, Rechts-
pflegern, Steuerberatern, Vermögensverwaltern und Bankmitarbeitern möge es als
Handbuch für die (Gestaltungs-)Praxis dienen.
Bis zur letzten Auflage hatte das Buch ein Kapitel über die Besonderheiten des

Grundstücksrechts in den neuen Ländern. Wer hierzu heute noch etwas nachschla-
gen will, sei auf § 26 der 3. Auflage verwiesen.
Hans-Armin Weirich, der Begründer dieses Werks, ist im Jahr 2010 verstorben.

Auch nach intensiver Überarbeitung verdankt ihm das Buch viel an Souveränität
und Klarheit. Als Mitautor neu hinzugekommen ist Jens-Olaf Lenschow, der den zu-
vor von Rudolf Mackeprang bearbeiteten Teil (§§ 1 bis 13) übernommen hat.
Den aufmerksamen Leser bitten wir, uns Anmerkungen und Kritik zukommen zu

lassen (malte.ivo@nw41.de und lenschow@nw41.de).

Hamburg, im Januar 2015 Malte Ivo
Jens-Olaf Lenschow
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